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Die Parlamentarische Linke 
in der SPD-Bundestagsfraktion (PL) 
Kein unbekanntes Wesen

Die Parlamentarische Linke in der SPD-Bun-
destagsfraktion (PL) ist ein für alle Mitglieder 

der SPD–Bundestagsfraktion offener Kreis der In-
formation und Diskussion. Die PL steht in der Tra-
dition des Leverkusener Kreises, der in den 70er 
Jahren gegründet worden war. Zu den Gründungs- 
und besonders bekannt gewordenen Mitgliedern 
zählten im Laufe der Zeit auch herausragende Po-
litiker wie Gerhard Schröder und Peter Struck. Die 
letzten Vorsitzenden waren Eckart Kuhlwein und 
Michael Müller.

Mitglied der PL können nur Abgeordnete sein. Mit-
glied wird ein Abgeordneter, indem er sich der PL 
zugehörig erklärt, einen bescheidenen Mitglieds-
beitrag bezahlt oder die PL-Arbeit über eine Betei-
ligung an der Personalausstattung unterstützt. Die 
PL ist die größte der Gruppen in der Fraktion. In 
ihr wirken mit bzw. ihre Arbeit wird unterstützt tra-
ditionell von über einem Drittel der Abgeordneten, 
wenn man mal die letzten Legislaturperioden zu 
Grunde legt. 

Das zentrale Aufgabengebiet der PL ist die Vorbe-
reitung, die gemeinsame Orientierung und die kon-
struktive Mitwirkung an den Entscheidungen der 
Gesamtfraktion. Hierzu pflegen wir auch positive 
Kontakte zu anderen Gruppen in der Fraktion; die 
PL-Mitglieder, die im geschäftsführenden bzw. im 
erweiterten Fraktionsvorstand sind, halten ihrer-
seits engen Kontakt zur gesamten PL. Daraus ergibt 
sich ein guter Informationsfluss und –austausch und 
eine große Hilfe für die Mitglieder. Da der PL-Kreis 
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offen arbeitet, gibt es keinerlei bindende Abstim-
mungen. Wir sind eben nicht eine Fraktion in der 
Fraktion, sondern ein offener Kreis der Information, 
Diskussion, Meinungsbildung und Orientierung. 

Über die SPD-Bundestagsfraktion hinaus beteiligt 
sich die PL an der Entwicklung von programma-
tischen und praktischen Impulsen für die Idee der 
sozialen Demokratie. So hat sich die Parlamenta-
rische Linke auch sehr gezielt eingebracht in die 
Diskussion um das aktuelle Hamburger Grundsatz-
programm der SPD, an dessen Formulierung die 
Parlamentarische Linke zusammen mit dem Forum 
Demokratische Linke 21, der parteioffenen Orga-
nisation innerhalb der SPD-Linken, mitgewirkt hat. 

Die Kernaussage unseres gemeinsamen Grundsatz-
programms von Hamburg lautet:

„Dieses Jahrhundert wird entweder ein Jahrhun-
dert des sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen 
Fortschritts, der allen Menschen mehr Wohlfahrt, 
Gerechtigkeit und Demokratie eröffnet. Oder es 
wird ein Jahrhundert erbitterter Verteilungskämpfe 
und entfesselter Gewalt. (…) Die große Aufgabe des 
21. Jahrhunderts lautet, die Globalisierung durch 
demokratische Politik zu gestalten. (…) Wir beste-
hen auf dem Primat demokratischer Politik und 
widersprechen der Unterwerfung des Politischen 
unter das Ökonomische. Politik muss dafür sorgen, 
dass nicht zur bloßen Ware wird, was nicht zur Ware 
werden darf: Recht, Sicherheit, Bildung, Gesund-
heit, Kultur, natürliche Umwelt.“

Diese und viele andere Leitgedanken des Hambur-
ger Programms werden von der Parlamentarischen 
Linken nicht nur mit voller Überzeugung positiv 
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mit getragen. Sie spiegeln vielmehr auch die Analy-
se und die Folgerungen wider, die nicht zuletzt das 
langjährige, engagierte Eintreten von Mitgliedern 
der PL in der Fraktion und darüber hinaus begrün-
det und verbreitet haben. Gerade die aktuelle Zeit, 
in der sich der ungezügelte Radikal-Kapitalismus 
als das falsche System enttarnt hat, erfordert es, die 
sozialdemokratische Meinungsführerschaft auf der 
Grundlage des Hamburger Programms zur Mehr-
heitsführerschaft im Bundestag und in den anderen 
Parlamenten zu machen. 

Die Parlamentarische Linke 
in der SPD-Bundestagsfraktion 
Offen in der Arbeit, effektiv im Ergebnis

Die Parlamentarische Linke organisiert und fördert 
den Informations- und Meinungsaustausch unter ih-
ren Mitgliedern in der SPD-Bundestagsfraktion. 

o Die PL entwickelt eigene Positionen und Kon-
zepte zu wichtigen Themen der aktuellen politischen 
Debatte im Parlament, aber auch zu langfristigen 
Projekten und Zielen. 
o Die PL wirkt für diese Positionen an erster Stelle 
in der Fraktion, aber auch in der Partei und in der 
Öffentlichkeit. 
o Die PL ist damit auch ein Ansprechpartner für die 
Öffentlichkeit, wenn es um eigene Positionsbeiträ-
ge und Konzeptentwicklung von der SPD-Linken 
aus geht.
o Die PL hält Kontakt und pflegt eine konstruktive 
Zusammenarbeit auch mit anderen Gruppen in der 
Fraktion.
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Die Sacharbeit

Vorbereitung der Fraktionssitzungen

Jeden Dienstag-Mittag ist PL-Tag, denn in jeder 
Sitzungswoche findet in der Deutschen Parlamen-
tarischen Gesellschaft vor der Fraktionssitzung der 
Mittagstisch der PL statt. Er dient der konkreten 
Vorbereitung der Fraktionssitzung sowie dem In-
formationsaustausch und der Meinungsbildung zu 
den zwei bis drei wichtigsten Themen der nachfol-
genden Fraktionssitzung. Vieles kann dabei schon 
angesprochen und geklärt werden, was dann die 
Fraktionssitzung erleichtert und effektiver macht: 
Was ist uns wichtig? Wer spricht was an? Wofür 
setzen wir uns ein? 

Wir setzen uns auch jeweils ein zentrales Tagesthe-
ma. Dazu haben wir Referentinnen und Referenten 
nicht nur aus der Fraktion zu Gast, sondern regel-
mäßig auch die sozialdemokratischen Kabinettsmit-
glieder sowie leitende Persönlichkeiten aus Partei 
und Gewerkschaften, Verbänden und Wissenschaft. 

Zu diesen Terminen werden prinzipiell alle Mit-
glieder der Fraktion eingeladen. Bei Mittagstischen 
dabei sein können auch Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der PL-Mitglieder, Praktikanten und Gäste. 

Konzept-Papiere

Wir arbeiten an gemeinsamen Positionen. Was die 
PL herausgibt und öffentlich macht, wird dabei 
durch die PL-Mitglieder beim Mittagstisch gemein-
sam beschlossen oder in gemeinsamer Beschluss-
fassung an den PL-Sprecherkreis delegiert. Orien-
tierungen zu Sachfragen, die von der PL in jüngerer 
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Zeit ausgearbeitet wurden, zeigen beispielhaft die 
folgenden Konzeptpapiere, die auch auf der Home-
page der PL zu finden sind:

o Was jetzt zu tun ist? Die Krise abwenden, ei-
nen neuen Fortschritt vorbereiten!
Acht Orientierungen der Parlamentarischen Linken 
in der SPD-Bundestagsfraktion zu den Qualitäten 
einer modernen Konjunkturpolitik
(Dezember 2008)

o Nach dem Ende des Casino-Kapitalismus - 
Neue Ordnung für die Finanzmärkte
Beschluss des Vorstandes der Parlamentarischen 
Linken zur Krise auf den Finanzmärkten.
(Oktober 2008)

o Das soziale Europa schaffen!
Positionspapier der Parlamentarischen Linken in 
der SPD-Bundestagsfraktion zur Europawahl.
(September 2008)

o Zwölf Thesen zur Neuordnung der 
Energieversorgung
Beschluss des Vorstandes der Parlamentarischen 
Linken zu den Notwendigkeiten des ökologischen 
und energiepolitischen Umbaus.
(September 2008)

o Sozialstaat verbessern - 
Spaltung der Gesellschaft bekämpfen
Beschluss des Vorstands in Zusammenhang mit dem 
Armut- und Reichtumsbericht der Bundesregierung
(Juni 2008)

Die Konzept-Papiere werden in der Regel so vor-
bereitet, dass die Experten aus dem Kreis der PL 



�

ihre Analysen und Ideen zusammen tragen, dis-
kutieren, ausformulieren und zur Diskussion der 
PL-Mitglieder stellen. Damit werden Sachverstand 
und klare linke SPD-Orientierung für alle nutzbar 
gemacht. 

Strategiedebatten

Zu bestimmten Themen von strategischer Bedeu-
tung finden außerdem Diskussionen ausschließlich 
im Kreis der Abgeordneten statt. Bei der Vorberei-
tung der Parteilinken von Bundes- und Landespar-
teitagen sowie bei Sitzungen der Parteivorstandslin-
ken wirkt die PL unterstützend mit. 

Der gesellschaftspolitische Dialog

Die besonderen Gäste 

Die Tagespolitik ist nicht alles. Die PL sieht über den 
Tellerrand hinaus. Wir suchen den gesellschaftspoli-
tischen Dialog. Zur Vertiefung bestimmter Themen 
und zur Diskussion der im Auftrag der PL erstellten 
Materialien finden in unregelmäßigen Abständen 
Abendveranstaltungen statt, die teilweise auch mit 
anderen Gruppen der Fraktion oder dem Forum De-
mokratische Linke 21 gemeinsam veranstaltet wer-
den. Referenten/innen der Veranstaltungen 2008 
waren 
- Dr. Matthias Kollatz-Ahnen, Vizepräsident der 
  Europäischen Investitionsbank, 
- Jürgen Trittin, Bündnis 90/Die Grünen, 
- Prof. Peter Bofinger, Rat der „Wirtschaftsweisen“, 
- Dr. Hohmann-Dennhardt, Verfassungsrichterin,
- Nico Fried, Journalist Sueddeutsche Zeitung u. a. 
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Die Theoriearbeit und die 
Kommunikationsplattform

Diesen Anspruch hatte die Linke in der SPD schon 
immer: über Zusammenhänge aufklären und Uto-
pien in praktische Politik umsetzbar machen. Dazu 
reicht dann auch nicht ein inhaltlicher Aufriss, ein 
Thesenpapier oder ein Forderungskatalog von zwei 
bis drei Seiten, sondern muss tiefer „gegraben“ und 
nachgedacht werden. Entsprechende Projektaufträ-
ge haben schon eine gute Tradition bei der PL. Die 
drei Themen des Jahres 2008 lauteten:

o Von Skandinavien lernen?
Eine Studie im Auftrag der PL; erstellt von Rein-
hold Rünker.
(November 2008)

o Sicherheit in Freiheit, 
Sicherheit durch Freiheit
Ein Reader zur Innen- und Rechtspolitik; erstellt 
von Innen- und Rechtspolitikern aus dem Kreis der 
PL.
(Mai 2008)

o Die grüne Zukunft rot gestalten
Perspektiven einer sozialen Umweltpolitik; erstellt 
von Kai Niebert.
(April 2008)

Die Materialien sind, soweit nicht intern, zu finden 
auf der Homepage der Parlamentarischen Linken 
www.parlamentarische-linke.de. Sie liegen auch 
gedruckt vor, werden an die Mitglieder der PL und 
der Fraktion versandt und wirken auch in die Partei 
und die Öffentlichkeit hinein. 
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Zur Orientierung gibt es außerdem eine Sammlung 
von Beiträgen von PL-Mitgliedern („PL im Text“), 
die Interviews und Artikel des jeweils letzten Mo-
nats zusammenträgt. 

Die Förderung des Zusammenhalts 
und das gemütliche Zusammensein

Das Kennenlernen und der Kontakt sind wichtig, 
nicht nur für die neuen Kolleginnen und Kollegen 
in der Fraktion, sondern für alle immer wieder. 
Deshalb gibt es nicht nur das Angebot von Orien-
tierungsabenden für die „Neuen“, sondern auch ein 
festes Programm an geselligen Treffen.

Der Höhepunkt ist dabei im Sommer die jeweilige 
PL-Wanderung unter dem Motto: Berlin gemein-
sam erleben. Eingeladen sind alle Fraktionsmit-
glieder, ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Freunde aus Politik, Gewerkschaften und Medien. 
Die Ziele waren bisher: der Wannsee und die Pfau-
eninsel, das Olympiastadion, die Gärten der Welt in 
Berlin-Marzahn und andere Sehenswürdigkeiten in 
und um Berlin. 2008 z. B. waren wir zu Gast in der 
Villa Borsig, dem Schulungszentrum des Diploma-
tischen Dienstes. Mit dabei waren auch Frank Wal-
ter Steinmeier und Kurt Beck. Die Resonanz ist im-
mer riesengroß und das Wetter spielt meistens mit. 
Interessante Ziele gibt es in Berlin noch genug.

Zum Jahresende gibt es ein weihnachtliches Früh-
stück mit dem Generalsekretär oder dem Bundesge-
schäftsführer der Partei. 

Nach Abendveranstaltungen besteht die Gelegen-
heit zu gemütlichem Zusammensein in einem nahen 
Weinkeller. 
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Der Sprecherkreis

Ein Sprecherkreis von Abgeordneten aus dem Kreis 
der PL übernimmt die organisatorische Verantwor-
tung, die inhaltliche Vorbereitung und die Vertre-
tung nach außen. Er wird einmal im Jahr von Abge-
ordneten aus dem Kreis der PL gewählt.

Der Sprecherkreis der PL trifft sich mindestens ein 
mal im Monat sowie bei Bedarf zu Sondersitzungen. 
Er bereitet die Sitzungen, Themenvorschläge, Posi-
tionspapiere, Stellungnahmen u. a. vor. Der/die PL-
Vorsitzende ist kooptiertes Mitglied des Vorstandes 
des Forums Demokratische Linke 21 und dessen 
Vorsitzende/r ist kooptiertes Mitglied des PL-Vor-
standes. 

Zum engeren Vorstand gehören aktuell:

Dr. Ernst Dieter Rossmann (Sprecher)
Niels Annen
Christine Lambrecht
Andreas Steppuhn
Petra Merkel (Schatzmeisterin)
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Zum erweiterten Vorstand gehören aktuell:

Elke Ferner

Gabriele Hiller-Ohm

Michael Müller

Marlies Volkmer

René Röspel

Björn Böhning
(kooptiertes Mitglied)

Ortwin Runde
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Die Homepage

www.parlamentarische-linke.de

Die Homepage der Parlamentarischen Linken infor-
miert über Termine und Materialien aus der PL, wozu 
man sich auch in einen Newsletter eintragen kann. 
Wer öfter auf der Homepage vorbei schaut, wird 
außerdem Pressemeldungen aus den Reihen der PL 
finden, soweit sie übergreifende Themen von allge-
meinem Interesse betreffen, sowie weitere Hinwei-
se auf Termine und Materialien aus den Reihen der 
SPD-Linken.
Zu diesem Zweck dient auch die Gruppe „Parlamen-
tarische Linke in der SPD-Bundestagsfraktion (PL)“ 
auf „meineSPD.net“. Wir möchten mit dieser Grup-
pe zu einer Vernetzung innerhalb der SPD und einer 
lebhaften Diskussion in der Partei beitragen und la-
den alle SPD-Mitglieder herzlich ein, sich auf „meine-
SPD.net“ mit einem eigenen Profil einzutragen und 
der Gruppe beizutreten, um den Informationsfluß so 
breit wie möglich zu gestalten.
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Links

SPD-Bundestagsfraktion
www.spdfraktion.de

Forum Demokratische 
Linke 21 e.V.
www.forum-dl21.de

Die Denkfabrik
www.denkfabrik.de

Jungsozialisten
www.jusos.de
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